
Kalkulationsgrundlagen der 
Preisforderung

Folge 1: Mitarbeiter:innengehälter



Vergütungspreis Umsatzanteil1

Sensomotorisch-
perzeptive 
Einzelbehandlung

52,20€ 51,3%

Psychisch-
funktionelle 
Einzelbehandlung

65,72€ 18,3%

Motorisch-
funktionelle 
Einzelbehandlung

39,00€ 17%

Hausbesuch 17,79€ 10,7%

Gruppentherapien 55,17€ 1,5%

48,32€

Gewichteter 
durchschnittlicher 
Vergütungspreis je 
Behandlungseinheit

=

Auf Grund ihres Umsatzanteiles von <1% werden die Abrechnungspositionen wie Hirnleistungstraining, Befunderhebung und Berichte kalkulatorisch nicht berücksichtigt.

1Quelle: https://www.gkv-heilmittel.de/media/dokumente/his_statistiken/2020_01/Bundesbericht-HIS_202001.pdf

Hintergrund: 
aktuelle durchschnittliche  Vergütung

mal
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https://www.gkv-heilmittel.de/media/dokumente/his_statistiken/2020_01/Bundesbericht-HIS_202001.pdf


Regelleistungszeit Umsatzanteil1

Sensomotorisch-
perzeptive 
Einzelbehandlung

60 Min 51,3%

Psychisch-
funktionelle 
Einzelbehandlung

75 Min 18,3%

Motorisch-
funktionelle 
Einzelbehandlung

45 Min 17%

Hausbesuch 20 Min 10,7%

Gruppentherapien 60 Min 1,5%

mal

Hintergrund: 
aktuelle durchschnittliche  Behandlungszeit

Auf Grund ihres Umsatzanteiles von <1% werden die Abrechnungspositionen wie Hirnleistungstraining, Befunderhebung und Berichte kalkulatorisch nicht berücksichtigt.

1Quelle: https://www.gkv-heilmittel.de/media/dokumente/his_statistiken/2020_01/Bundesbericht-HIS_202001.pdf

55,2 Min

Gewichtete 
durchschnittliche 
Regelleistungszeit je 
Behandlungseinheit

=
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Hintergrund: 
aktuelle durchschnittliche Stundenvergütung

eine durchschnittliche Vergütung von 52,53€ je 60 Min ergotherapeutische Behandlung.

Durchschnittlich 48,32€ für durchschnittlich 55,2 Min bedeutet:

48,32€

55,2 Min
∗ 60 Min = 52,53€

also
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Herleitung: Ausgabenanteil vom Umsatz
laut Statistischem Bundesamt

100%

Umsatz
∗ Aufwendungen insgesamt =

100%

1.383.266𝐭€
∗ 815.948𝐭€ = 𝟓𝟗%

Je 100€ Umsatz entstehen in einer 
Durchschnittspraxis Ausgaben von 59€.

Ausgaben 
€59,00 Gewinn

€41,00 

von 100€ Umsatz sind

also

Quelle: Seite 14: https://www.destatis.de/DE/Themen/Branchen-Unternehmen/Dienstleistungen/Publikationen/Downloads-Dienstleistungen-Kostenstruktur/kostenstruktur-gesundheitswesen-2020166189004.html
2 Das Statistische Bundesamt führt hier ergotherapeutische Praxen unter „Sonstige selbstständige Tätigkeiten im Gesundheitswesen“.
3 Laut destatis sind in Praxen mit einem Umsatz im gewählten Rahmen durchschnittlich 2,2 Therapeut:innen angestellt, davon 51,5% in Teilzeit; das sind durchschnittlich 1,14 AN. Laut BGW liegen 84,7% aller Praxen in dieser Größenordnung.

2

3
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https://www.destatis.de/DE/Themen/Branchen-Unternehmen/Dienstleistungen/Publikationen/Downloads-Dienstleistungen-Kostenstruktur/kostenstruktur-gesundheitswesen-2020166189004.html


100%

Aufwendungen insgesamt
∗ Personalaufwand=

100%

815.948𝐭€
∗ 385.704𝐭€ = 𝟒𝟕, 𝟑%

Von 100€ Ausgaben 
sind 47,30€ Personalausgaben

Personalkosten
€47,30 Sachkosten

€52,70 

von 100€ Ausgaben sind

also

Quelle: Seite 14: https://www.destatis.de/DE/Themen/Branchen-Unternehmen/Dienstleistungen/Publikationen/Downloads-Dienstleistungen-Kostenstruktur/kostenstruktur-gesundheitswesen-2020166189004.html

Personalkostenanteil von den Ausgaben 
laut Statistischem Bundesamt
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https://www.destatis.de/DE/Themen/Branchen-Unternehmen/Dienstleistungen/Publikationen/Downloads-Dienstleistungen-Kostenstruktur/kostenstruktur-gesundheitswesen-2020166189004.html


Herleitung: 
Anteil Personalkosten vom Umsatz
Anteil Ausgaben vom Umsatz ∗ Anteil Personalkosten von Ausgaben = Anteil Personalkosten vom Umsatz

59% ∗ 47,3% = 27,9%

Je 100€ Umsatz entstehen in einer 
Durchschnittspraxis Ausgaben von 59€, davon 
sind 27,90€ Personalkosten.

Ausgaben: Personal
€27,90 

Ausgaben: Sachkosten
€31,10 

Gewinn
€41,00 

von 100€ Umsatz sind

also
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Herleitung: 
Arbeitnehmer:innen-Gehälter

461.107.949,00€

18.141 𝑉𝑍Ä
= 𝟐𝟓. 𝟒𝟏𝟖€ AN-Brutto/Jahr je VZÄ4

Quelle: BGW Umlagenrechnung 2019
4 VZÄ=Vollzeitäquivalente=Beschäftigte in Vollzeit
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Auswirkung der Einführung von TVöD-
Gehältern - Monat

Ist: Aktuelles Gehalt
Soll: TVöD Entgeltgruppe 
E9a, Stufe 4

Das bedeutet eine Differenz von

AN-Brutto/Monat 2.118,17€ 4.061,70€ +92% +1.943,53€  

AN-Netto/Monat 1.453,32€ 2.460,04€ +69% +1.006,73€  

AG-Brutto/Monat
(inkl AG-Anteil 31%)

2.775,32€ 5.338,16€ +92% +2.562,84€  
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Ist: Aktuelles Gehalt
Soll: TVöD Entgeltgruppe 
E9a, Stufe 4

Das bedeutet eine Differenz von

AN-Brutto/Jahr 25.418,00€ 48.740,39€ +92% +23.322,39€  

AN-Netto/Jahr 17.439,79€ 29.520,50€ +69% +12.080,71€  

AG-Brutto/Jahr
(inkl AG-Anteil 31%)

33.303,88€ 64.057,92€ +92% +30.754,04€  

also
Eine Anhebung der Gehälter auf TVöD E9a, Stufe 4 bedeutet eine Brutto-Gehaltserhöhung 
um 92% und damit auch eine Steigerung der Personalausgaben für die Praxis um 92%.

Auswirkung der Einführung von TVöD-
Gehältern - Jahr

10



Auswirkung der Gehaltssteigerung auf 
die Praxisausgaben

Allein um angestellte Therapeut:innen in den Praxen gleich den Kliniken nach TVÖD E9a, 
Stufe 4 bezahlen zu können, muss die bisherige Vergütung um 25,7 % steigen!

Ausgaben: 
Personal
€53,60 

Ausgaben: 
Sachkosten

€31,10 

Gewinn
€15 

von 100€ Umsatz wären dann

Mit der aktuellen Vergütung würden die 
neuen Gehälter den Personalkostenanteil 
vom Umsatz von 27,9% auf 53,6% steigen 
lassen.

Das wäre ein Unterschied von 25,7%.

also

Ausgaben: 
Personal
€27,90 

Ausgaben: 
Sachkosten

€31,10 

Gewinn
€41,00 

von 100€ Umsatz sind aktuell
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Auswirkung auf die Vergütungspreise

Beachtet man ausschließlich die notwendige Anpassung der ambulanten Gehälter an das 
aktuelle Klinik-Niveau, müssten die neuen Vergütungspreise lauten (exemplarisch):

Sensomotorisch-perzeptive EB: 52,50€ 66,02€

Motorisch-funktionelle EB: 39,00€ 49,04€

Psychisch-funktionelle EB: 65,72€ 82,64€

Ergotherapeutisches 
Hirnleistungstraining EB: 43,22€ 54,35€

Thermische Anwendung: 5,97€ 7,51€

gewichtete Durchschnittsvergütung 
je 60 Min: 52,53€ 66,03€
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not so fun-facts



Herleitung: 
was 5,85% Vergütungsplus bedeuten:

Ausgaben: Personal
€27,90 

Ausgaben: 
Sachkosten

€31,10 

Gewinn
€41,00 

von 100€ Umsatz sind Wir erinnern uns, dass je 100€ 
Umsatz 27,90€ Personalkosten 
entstehen…

Bei 5,85% Vergütungsplus (= Mehrumsatz) 
beträgt die maximal mögliche „Steigerung“ 
der Personalaufwendungen:

5,85% * 27,90€ = 1,63€
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Herleitung: 
was 5,85% Vergütungsplus bedeuten:

Aktuelles Gehalt Mit 5,85% Steigerung
Ziel: TVöD Entgeltgruppe 

E9a, Stufe 4
Das bedeutet einen 

Verlust von

AN-Brutto/Jahr 25.418,00€ 26.904,95€ 48.740,39€ -21.835,44€

AN-Netto/Jahr 17.439,79€ 18.460,02€ 29.520,50€ -11.060,48€

AN-Brutto/Monat 2.118,17€ 2.242,09€ 4.061,70€ -1.819,61€

AN-Netto/Monat 1.453,32€ 1.538,34€ 2.460,04€ -921,70€

Und auch das nur, wenn man sämtliche anderen Faktoren außer Acht lässt:
Angemessener Unternehmerlohn mit entsprechender Altersvorsorge, Investitionsstau, Inflation, Anstieg 
von Miet-, Sach- und Betriebskosten, Risikozins…

Das entspricht dem TVöD für jemanden ohne
Berufserfahrung im ersten Beschäftigungsjahr 

(E2Ü, Stufe 1)5

5 Gehaltsrechner Öffentlicher Dienst (oeffentlicher-dienst.info); https://oeffentlicher-dienst.info/tvoed/vka/entgeltgruppen.html; https://oeffentlicher-dienst.info/tvoed/vka/stufen.html
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https://oeffentlicher-dienst.info/c/t/rechner/tvoed/vka?id=tvoed-vka-2021&g=E_9a&s=4&zv=keine&z=100&zulage=&stj=2022b&stkl=1&r=0&zkf=0&kk=16%2C8%25
https://oeffentlicher-dienst.info/tvoed/vka/entgeltgruppen.html
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Hintergrund: 
warum fordert der BED TVöD E9a, Stufe 4?

Quelle: https://gesundheit-soziales.verdi.de/++file++58749e9e086c2602d82c4af3/download/EGO%20kommunal%202017%20medium.pdf

Aktuell fordert ver.di bereits eine Erhöhung auf Entgeltgruppe E9b
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https://gesundheit-soziales.verdi.de/++file++58749e9e086c2602d82c4af3/download/EGO%20kommunal%202017%20medium.pdf


… to be continued!


